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TAGESORDNUNG SPIRITUELL DURCHDRINGEN

Anwendungshinweise 

	— Auswahl Die Sitzungsleitung wählt einen Bibelvers oder Teil eines Liedverses 
aus. Der Text sollte nicht mehr als 12 Worte umfassen.

	— Sichtbarkeit Der ausgewählte Text wird so auf eine Pinnwand oder Flipchart  
geschrieben, dass er während der Sitzung für alle gut lesbar ist. 

	— Erklärung Die Gremienmitglieder werden gebeten, den Bibeltext bei den  
Wiederholungen nicht jedes Mal neu zu „durchdenken“, vielmehr ihn immer  
wieder neu aufzunehmen und darin zu ruhen. Er fällt immer wieder ins Unter- 
bewusste, prägt dort den Hörer und seine innere Gestimmtheit in der Sitzung. 

	— Vorlesen Bei der Verständigung über die Tagesordnung wird auch der  
Text vorgelesen.

	— Einleitung Nach der Nennung eines neuen Tagesordnungspunktes (TOP)  
wird jedes Mal wieder auf den biblischen Leitsatz hingewiesen. Beispielsweise: 
„Wir kommen nun zum TOP 4: Kindergarten Schlossweg. Davor wollen wir noch 
einmal auf den biblischen Leitsatz hören“.

	— Vorlesen Der biblische Leitsatz wird vorgelesen, aber nicht kommentiert. 

	— Stille Mit einer kurzen Pause anfangen. Bei Stille-Erprobten dann auch länger.

	— Übergang Die Sitzungsleitung leitet zur Bearbeitung des TOP über.

Variation

Austausch am Ende der Sitzung: „Wie ist es Ihnen mit dem Bibelvers im  
Sitzungsverlauf ergangen?“

Es ist gute Gewohnheit, Sitzungen mit 
einem biblischen Impuls oder den Losun-
gen zu beginnen. Aber allzu schnell wird 
die biblische Kernaussage vergessen 
und spielt für den weiteren Sitzungs- 
verlauf kaum noch eine Rolle. Hier hilft 
das mehrfache und unkommentierte 
Wiederholen eines Bibelverses während 
der Sitzung. So kann dieser dann  
unverhofft wieder im Laufe der Sitzung  
aus dem Unterbewussten auftauchen 
und zur praktischen Orientierungs- 
hilfe werden.

Biblischer
Leitsatz


